
 

 
 
 
 
 
 
 
Die n21-Online-Redaktion berichtet eins zu eins im Internet, deshalb ist es ratsam, dass die Schülerinnen 
und Schüler ihre Texte in Word vorschreiben und noch von mindestens einer anderen rechtschreibsicheren 
Person auf Fehler gegenlesen lassen. 
 
 

Wichtig! Die Check-Liste zur Vorbereitung: 
 

 Termine mit Gesprächspartnern organisiere ich mir über die entsprechenden Pressestellen möglichst früh-
zeitig vor den Berichterstattungs-Tagen. 

 Gesprächspartnern stelle ich mich immer vor: „Ich heiße XY und ich berichte für die Online-Redaktion von 
n-21“ 

 In den Medien gibt es nicht Herrn und Frau X, sondern alle Menschen werden mit Vor und Nachnamen 
genannt. Deshalb lieber den Namen zweimal erfragen und ihn buchstabieren lassen, als ihn falsch oder un-
vollständig schreiben. Am besten, man lässt sich eine Visitenkarte geben, die ja auch noch die Funktion der 
Person genau beschreibt. Welches Team es mag, kann sich auch noch (wie etwa DER SPIEGEL oder BILD) 
das Alter des Gesprächspartners sagen lassen. Selbiges gehört dann in Klammern, etwa Alberta Meier (23), 
hinter den Namen der Person. Wenn mit Alter, dann aber immer und bei jedem. 

 Auf der Startseite muss das Thema, der Ort und die Schule genannt werden. 

 Über was will das Team berichten? Welche Themen sind interessant und wie sollen sie bearbeitet werden? 

 Wer berichtet über welches Thema (Aufteilung innerhalb des Teams)? 

 Vor- & Zuname der Online-Reporter werden am Ende ihrer Texte & Bilder genannt. 

 Wo werden Dokumente, Bilder usw. gemeinsam abgespeichert? 

 Welche interessanten Persönlichkeiten sind im Umfeld von Interesse? 

 Welche Informationen (über die Themen und Persönlichkeiten) können wir vorab recherchieren (Internet, 
Bibliotheken, Zeitungen, und so weiter)? 

 Sponsoren einer Veranstaltung oder Veranstalter kann man sehr gut in die Berichterstattung mit einbezie-
hen. 

 Über welche interessanten und nicht prominenten Menschen kann ich auch berichten? Welche schönen 
Themen verstecken sich hinter dem Hauptthema? 

 
Sie sehen, ein paar Dinge sollten vorab schon einmal geklärt werden, damit sich die Schülerinnen und Schüler 
dann ganz und gar auf den Redaktionstag einstellen  können. 
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